
 

      rom Der „Heidentempel” in Znaim, mit einem Stild der

Snnenmalerei.

den bemerfenswertheften Bauten jener Periode; e8 ift fein romanischer Bau, fondern ein

Bauwerk desÜbergangsftile. Doc) hält das ungemein prächtige, veich gefchmücte Bortal,

dem wir noch jpäter unjere Aufmerffamfeit zunvenden müfjen, noch getreu an den alten

Traditionen des romanischen Stil feft. Mähren hat aus der Zeit des Übergangsftils

noch einen zweiten, eben jo herrlichen und befonders durch feine ftruetive Ausführung

bemerienswerthen, über älteren Grundmauern ausgeführten Bau in der ehemaligen

Trebitfcher Klofterkirche aufzuiweijen; neben der jhönen, jehr veich jeufptirten Borhalle

und dem prächtigen arfadengefchmücten Chorbau ift befonders die hHöchft originelle Ein-

wölbung des Presbyteriums bemerfengziwerth. Bei diejen zwei erceptionell hervorragenden

Üdergangsbauten bleibt Mähren aber ftehen, ohne diefen Stil weiter auszubilden und neue
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